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Entsorgung der Transportver-

packung

Die Verpackung schützt das Gerät vor

Transportschäden. Die Verpackungs-

materialien sind nach umweltverträgli-

chen und entsorgungstechnischen Ge-

sichtspunkten ausgewählt und deshalb

recycelbar.

Das Rückführen der Verpackung in den

Materialkreislauf spart Rohstoffe und

verringert das Abfallaufkommen. Ihr

Fachhändler nimmt die Verpackung zu-

rück.

Verpackungsteile (z. B. Folien, Styro-

por) können für Kinder gefährlich sein.

Es besteht Erstickungsgefahr! Bewah-

ren Sie Verpackungsteile außerhalb der

Reichweite von Kindern auf und entsor-

gen Sie sie so schnell wie möglich.

Entsorgung des Altgerätes

Elektrische und elektronische Altgeräte

enthalten vielfach noch wertvolle Mate-

rialien. Sie enthalten aber auch schädli-

che Stoffe, die für ihre Funktion und Si-

cherheit notwendig waren. Im Restmüll

oder bei falscher Behandlung können

diese der menschlichen Gesundheit

und der Umwelt schaden. Geben Sie

Ihr Altgerät deshalb auf keinen Fall in

den Restmüll.

Nutzen Sie stattdessen die an Ihrem

Wohnort eingerichtete Sammelstelle zur

Rückgabe und Verwertung elektrischer

und elektronischer Altgeräte. Informie-

ren Sie sich gegebenenfalls bei Ihrem

Händler.

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Altgerät

bis zum Abtransport kindersicher auf-

bewahrt wird.

Ihr Beitrag zum Umweltschutz
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Diese Dunstabzugshaube entspricht

den vorgeschriebenen Sicherheits-

bestimmungen. Ein unsachgemäßer

Gebrauch kann jedoch zu Schäden

an Personen und Sachen führen.

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung

durch, bevor Sie die Dunstabzugs-

haube in Betrieb nehmen. Sie ent-

hält wichtige Hinweise für die Mon-

tage, die Sicherheit, den Gebrauch

und die Wartung der Dunstabzugs-

haube. Dadurch schützen Sie sich

und verhindern Schäden am Gerät.

Bewahren Sie die Gebrauchsanwei-

sung auf, und geben Sie sie einem

eventuellen Nachbesitzer weiter.

Bestimmungsgemäße Verwen-

dung

� Diese Dunstabzugshaube ist dazu

bestimmt, im Haushalt und in haushalts-

ähnlichen Aufstellumgebungen verwen-

det zu werden, wie beispielsweise

– in Läden, Büros und anderen ähnli-

chen Arbeitsumgebungen

– in landwirtschaftlichen Anwesen

– von Kunden in Hotels, Motels, Früh-

stückspensionen und weiteren typi-

schen Wohnumfeldern.

� Benutzen Sie die Dunstabzugshau-

be ausschließlich im haushaltsüblichen

Rahmen zur Absaugung und Reinigung

von Kochwrasen, die bei der Zuberei-

tung von Speisen entstehen.

� Diese Dunstabzugshaube ist nicht

für den Gebrauch im Außenbereich be-

stimmt.

Alle anderen Anwendungsarten sind

unzulässig. Miele haftet nicht für Schä-

den, die durch bestimmungswidrigen

Gebrauch oder falsche Bedienung ver-

ursacht werden.

� Personen, die aufgrund ihrer physi-

schen, sensorischen oder geistigen Fä-

higkeiten oder ihrer Unerfahrenheit

oder Unkenntnis nicht in der Lage sind,

die Dunstabzugshaube sicher zu be-

dienen, dürfen diese Dunstabzugshau-

be nicht ohne Aufsicht oder Anweisung

durch eine verantwortliche Person be-

nutzen.

Kinder im Haushalt

� Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich

in der Nähe der Dunstabzugshaube

aufhalten. Lassen Sie Kinder nie mit der

Dunstabzugshaube oder der Fernbe-

dienung spielen.

� Kinder unter acht Jahren müssen

von der Dunstabzugshaube ferngehal-

ten werden, es sei denn, sie werden

ständig beaufsichtigt.

� Kinder ab acht Jahren dürfen die

Dunstabzugshaube nur ohne Aufsicht

benutzen, wenn ihnen die Bedienung

so erklärt wurde, dass sie die Dunstab-

zugshaube sicher bedienen können.

Kinder müssen mögliche Gefahren ei-

ner falschen Bedienung erkennen kön-

nen.

� Die Batterie der Fernbedienung darf

nicht in Kinderhände gelangen.

Sicherheitshinweise und Warnungen
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Technische Sicherheit

� Kontrollieren Sie die Dunstabzugs-

haube vor der Montage auf sichtbare

Schäden. Nehmen Sie ein beschädig-

tes Gerät auf keinen Fall in Betrieb. Ein

beschädigtes Gerät kann Ihre Sicher-

heit gefährden!

� Vergleichen Sie vor dem Anschlie-

ßen der Dunstabzugshaube unbedingt

die Anschlussdaten (Spannung und

Frequenz) auf dem Typenschild mit de-

nen des Elektronetzes.

Diese Daten müssen unbedingt über-

einstimmen, damit keine Schäden am

Gerät auftreten. Im Zweifelsfall fragen

Sie Ihre Elektro-Fachkraft.

� Die elektrische Sicherheit der Dunst-

abzugshaube ist nur dann gewährleis-

tet, wenn sie an ein vorschriftsmäßig in-

stalliertes Schutzleitersystem ange-

schlossen wird. Es ist sehr wichtig,

dass diese grundlegende Sicherheits-

voraussetzung vorhanden ist. Lassen

Sie im Zweifelsfall die Hausinstallation

durch eine Elektro-Fachkraft überprü-

fen. Der Hersteller kann nicht für Schä-

den verantwortlich gemacht werden,

die durch einen fehlenden oder unter-

brochenen Schutzleiter verursacht wer-

den (z. B. elektrischer Schlag).

� Benutzen Sie die Dunstabzugshau-

be nur im montierten Zustand, damit

die sichere Funktion gewährleistet ist.

� Öffnen Sie das Gehäuse nur so weit

es im Rahmen der Montage und Reini-

gung beschrieben ist. Auf keinen Fall

weitere Teile des Gehäuses öffnen.

Eventuelles Berühren spannungsfüh-

render Anschlüsse sowie Verändern

des elektrischen und mechanischen

Aufbaus ist gefährlich für Sie und führt

möglicherweise zu Funktionsstörungen

der Dunstabzugshaube.

� Installations- und Wartungsarbeiten

sowie Reparaturen dürfen nur vom Her-

steller autorisierte Fachkräfte durchfüh-

ren.

Durch unsachgemäße Installations- und

Wartungsarbeiten oder Reparaturen

können erhebliche Gefahren für den

Benutzer entstehen, für die der Herstel-

ler nicht haftet.

� Defekte Bauteile dürfen nur gegen

Miele Originalteile ausgetauscht wer-

den. Nur bei diesen Teilen gewährleis-

tet der Hersteller, dass sie die Sicher-

heitsanforderungen erfüllen.

Sicherheitshinweise und Warnungen
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� Bei Installations- und Wartungsar-

beiten sowie Reparaturen muss die

Dunstabzugshaube vom Netz getrennt

sein. Sie ist nur dann elektrisch vom

Netz getrennt, wenn eine der folgenden

Bedingungen erfüllt ist

– die Sicherungen der Hausinstallation

ausgeschaltet sind.

– die Schraubsicherungen der Hausin-

stallation ganz herausgeschraubt

sind.

– die Netzanschlussleitung vom Elek-

tronetz getrennt ist.

Bei Anschluss mit einem Netzste-

cker: Ziehen Sie nicht an der Netzan-

schlussleitung, sondern am Netzste-

cker, um das Gerät vom Netz zu

trennen.

� Der Anschluss der Dunstabzugs-

haube an das Elektronetz darf nicht

über Mehrfachsteckdosen oder Verlän-

gerungskabel erfolgen, da sie nicht die

nötige Sicherheit gewähren (z. B. Über-

hitzungsgefahr).

� Bei Geräten, die für den Betrieb mit

einem externem Gebläse vorgesehen

sind (Typenreihe ...EXT), ist zusätzlich

die Verbindung beider Einheiten über

die Verbindungsleitung mit den Steck-

verbindern herzustellen.

Diese Geräte dürfen nur mit einem ex-

ternen Gebläse von Miele kombiniert

werden.

� Diese Dunstabzugshaube darf nicht

an nichtstationären Aufstellungsorten

(z. B. Schiffen) betrieben werden.

Gleichzeitiger Betrieb mit einer

raumluftabhängigen Feuerstätte

Achtung Vergiftungsgefahr!

� Bei gleichzeitiger Nutzung der

Dunstabzugshaube und einer raumluft-

abhängigen Feuerstätte im gleichen

Raum oder Lüftungsverbund ist größte

Vorsicht geboten.

Raumluftabhängige Feuerstätten sind

z. B. gas-, öl- , holz- oder kohlebetrie-

bene Heizeinrichtungen, Durchlauferhit-

zer, Warmwasserbereiter, Kochmulden,

Backöfen, die ihre Verbrennungsluft

aus dem Aufstellungsraum beziehen

und deren Abgase durch eine Abgas-

anlage (z. B. Kamin) ins Freie abgeführt

werden.

Im Abluftbetrieb eingesetzt, auch mit

externem Gebläse, entzieht die Dunst-

abzughaube der Küche und den be-

nachbarten Räumen Raumluft.

Ohne ausreichende Zuluft entsteht ein

Unterdruck. Die Feuerstätte erhält zu

wenig Verbrennungsluft. Die Verbren-

nung wird beeinträchtigt.

Giftige Verbrennungsgase können aus

dem Kamin oder Abzugsschacht in die

Wohnräume gezogen werden. Es be-

steht Lebensgefahr!

Sicherheitshinweise und Warnungen
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Dies gilt auch bei Umluftbetrieb, wenn

die Luft aus der Küche herausgeführt

wird.

Ein gefahrloser Betrieb ist möglich,

wenn bei gleichzeitigem Betrieb von

Dunstabzugshaube und raumluftabhän-

giger Feuerstätte im Raum oder Lüf-

tungsverbund ein Unterdruck von höch-

stens 4 Pa (0,04 mbar) erreicht und da-

mit ein Rücksaugen der Feuerstätten-

abgase vermieden wird.

Dies kann erreicht werden, wenn durch

nicht verschließbare Öffnungen, z. B. in

Türen oder Fenstern, die zur Verbren-

nung benötigte Luft nachströmen kann.

Hierbei ist auf einen ausreichenden

Querschnitt der Zuströmöffnung zu

achten.

Ein Zuluft- / Abluftmauerkasten allein

stellt in der Regel keine ausreichende

Luftversorgung sicher.

�Bei der Beurteilung muss immer

der gesamte Lüftungsverbund der

Wohnung beachtet werden. Ziehen

Sie dazu den Rat des zuständigen

Schornsteinfegermeisters hinzu.

Wird die Dunstabzugshaube im Umluft-

betrieb eingesetzt, wobei die Luft in die

Küche zurückgeführt wird, ist der

gleichzeitige Betrieb einer raumluftab-

hängigen Feuerstätte unbedenklich.

Sicherheitshinweise und Warnungen
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Sachgemäßer Gebrauch

� Arbeiten Sie nie mit offener Flamme

unter der Dunstabzugshaube; so ist

z. B. das Flambieren und das Grillen

mit offener Flamme verboten.

Die eingeschaltete Dunstabzugshaube

zieht die Flammen in den Filter. Durch

aufgesaugtes Küchenfett besteht

Brandgefahr!

� Lassen Sie eine Gaskochstelle nie

ohne aufgesetztes Kochgeschirr bren-

nen. Schalten Sie auch bei kurzzeiti-

gem Herunternehmen des Kochge-

schirrs die Gaskochstelle aus.

Regeln Sie die Flamme so, dass sie kei-

nesfalls über das Kochgeschirr hinaus-

ragt.

Vermeiden Sie das übermäßige

Erhitzen des Kochgeschirrs (z. B. beim

Kochen mit einem Wok).

Die Dunstabzugshaube kann durch die

starke Hitzeeinwirkung beschädigt wer-

den.

� Schalten Sie die Dunstabzugshaube

immer ein, wenn eine Kochstelle be-

nutzt wird.

Bei nicht eingeschalteter Dunstabzugs-

haube kann sich Kondenswasser an-

sammeln. Hierdurch können Korro-

sionsschäden am Gerät entstehen.

� Beaufsichtigen Sie Töpfe, Pfannen

und Frittiergeräte, wenn Sie mit Ölen

und Fetten arbeiten. Auch das Grillen

über Elektro-Grillgeräten muss unter

ständiger Aufsicht erfolgen.

Überhitzte Öle und Fette können sich

selbst entzünden und dadurch die

Dunstabzugshaube in Brand setzen.

� Benutzen Sie die Dunstabzugshau-

be nie ohne Fettfilter.

Dadurch vermeiden Sie Fett- und

Schmutzablagerungen im Gerät. Diese

beeinträchtigen die Funktion.

� Reinigen oder wechseln Sie die Fil-

ter in regelmäßigen Abständen.

Ein überfetteter Filter bedeutet Brand-

gefahr! (siehe "Reinigung und Pflege")

� Beachten Sie, dass sich die Dunst-

abzugshaube beim Kochen durch die

aufsteigende Hitze stark erwärmen

kann.

Berühren Sie das Gehäuse und die

Fettfilter erst, wenn sich die Dunstab-

zugshaube abgekühlt hat.

� Verwenden Sie zum Reinigen der

Dunstabzugshaube auf keinen Fall ein

Dampf-Reinigungsgerät.

Der Dampf kann an spannungsführen-

de Teile der Dunstabzugshaube gelan-

gen und einen Kurzschluss verursa-

chen.

� Wichtig für den Umgang mit der

Batterie der Fernbedienung:

– Die Batterie nicht kurzschließen,

nicht aufladen und nicht ins Feuer

werfen. Explosionsgefahr!

– Geben Sie eine gebrauchte Batterie

bei einer Sammelstelle ab. Werfen

Sie die Batterie nicht in den Haus-

müll.

Sicherheitshinweise und Warnungen
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Sachgemäße Montage

� Beachten Sie die Angaben des Her-

stellers des verwendeten Kochgerätes,

ob darüber der Betrieb einer Dunstab-

zugshaube möglich ist.

� Sofern vom Hersteller des Kochge-

rätes keine größeren Sicherheitsabstän-

de vorgegeben werden, sind zwischen

Kochgerät und Unterkante der Dunst-

abzugshaube die im Kapitel "Geräte-

maße" angegebenen Abstände zu be-

achten.

Sollten verschiedene Kochgeräte unter

der Dunstabzugshaube betrieben wer-

den, für die unterschiedliche Sicher-

heitsabstände gelten, ist der größte an-

gegebene Sicherheitsabstand zu be-

achten.

� Über Feuerungsstätten mit festen

Brennstoffen darf die Dunstabzugshau-

be nicht montiert werden.

� Zum Verlegen der Abluftleitung dür-

fen nur Rohre oder Schläuche aus

nichtbrennbarem Material verwendet

werden. Diese sind im Fachhandel oder

beim Kundendienst erhältlich.

� Die Abluft darf weder in einen in Be-

trieb befindlichen Rauch- oder Abgas-

kamin noch in einen Schacht geführt

werden, welcher der Entlüftung von

Aufstellungsräumen mit Feuerstätten

dient.

� Soll die Abluft in einen außer Betrieb

befindlichen Rauch- oder Abgaskamin

geführt werden, so sind die behördli-

chen Vorschriften zu beachten.

Zubehör

� Zubehörteile dürfen nur dann an-

oder eingebaut werden, wenn sie aus-

drücklich von Miele freigegeben sind.

Wenn andere Teile an- oder eingebaut

werden, gehen Ansprüche aus Garan-

tie, Gewährleistung und/oder Produkt-

haftung verloren.

Der Hersteller kann nicht für Schä-

den verantwortlich gemacht werden,

die infolge von Nichtbeachtung der

Sicherheitshinweise und Warnungen

verursacht werden.

Sicherheitshinweise und Warnungen
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�Randabsaugungs-Paneele

Nachkaufbares Zubehör

DRP 2900 Glas (4 Elemente)

DRP 2900 Edelstahl (4 Elemente)

�Kochstellenbeleuchtung

�Bedienelemente

�Fettfilter

�Kontrollleuchte

Wird eine Funktion mit der Fernbedie-

nung gewählt, leuchtet zur Bestätigung

kurz die Kontrollleuchte.

�Taste für die Kochstellen-

beleuchtung

�Tasten zur Einstellung der

Gebläseleistung

Auf der Fernbedienung dienen die Tas-

ten außerdem zum Ein- und Ausschal-

ten des Gebläses

	Taste für die Nachlauf-Funktion

Hiermit können Sie die Nachlauffunktion

aktivieren. Das Gebläse wird automa-

tisch nach wahlweise 5 oder 15 Minu-

ten abgeschaltet.


Tasten sind bei diesem Gerätetyp

ohne Funktion

�Ein/Aus-Taste für das Gebläse

�Betriebsstunden-Taste

Das Fettfilter-Symbol � der Taste

leuchtet, wenn die Fettfilter gereinigt

werden müssen.

Das Geruchsfilter-Symbol � leuchtet,

wenn der im Umluftbetrieb eingesetzte

Geruchsfilter ausgetauscht werden

muss. Dazu ist bei der ersten Inbetrieb-

nahme der Betriebsstundenzähler zu

aktivieren (nur bei Betrieb mit Um-

luft-Umbausatz DUU 2900).

Mit der Taste kann jederzeit nach Reini-

gung des Fettfilters oder Wechsel des

Geruchsfilters der zugehörige Betriebs-

stundenzähler zurückgesetzt werden

(siehe "Reinigung und Pflege").

Außerdem ist die Abfrage und Ände-

rung der Betriebsstunden möglich.

Zur Handhabung der Funktionen be-

achten Sie das Kapitel "Bedienung".

Gerätebeschreibung
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Die Dunstabzugshaube arbeitet

. . . im Abluftbetrieb:

Die Dunstabzugshaube saugt die

Kochdünste an. Die Luft wird dabei

über die Randabsaugungs-Paneele

und durch die Fettfilter geführt und ge-

reinigt. Anschließend wird die Luft nach

außen geleitet.

Die Dunstabzugshaube arbeitet mit ei-

ner Rückstauklappe.

Bei ausgeschalteter Haube ist die

Rückstauklappe geschlossen. Es kann

kein Luftaustausch zwischen Raum-und

Außenluft stattfinden.

Nach dem Einschalten des Gerätes öff-

net sich die Rückstauklappe, so dass

die Kochdünste ungehindert nach au-

ßen transportiert werden können.

. . . im Umluftbetrieb:

(mit Umluft-Umbausatz DUU 2900)

Die angesaugte Luft wird durch die

Randabsaugungs-Paneele und Fettfilter

gereinigt. Danach wird die Luft in die

Umlufteinheit geleitet, wo sie zusätzlich

durch Geruchsfilter gereinigt wird. Die

Luft wird anschließend in die Küche zu-

rückgeführt.

Bei Umluftbetrieb bitte darauf achten,

dass die Geruchsfilter eingesetzt sind,

siehe "Reinigung und Pflege".

. . . mit externem Gebläse:

(Geräte der Typenreihe ...EXT)

Bei Dunstabzugshauben, die für den

Betrieb mit einem externen Gebläse

vorbereitet sind, wird ein Absauggeblä-

se außerhalb des Raumes an einem

Standort Ihrer Wahl montiert.

Das externe Gebläse wird durch eine

Steuerleitung mit der Dunstabzugshau-

be verbunden und durch Con�ctivity

oder mit den Bedienelementen der

Dunstabzugshaube gesteuert.

Funktionsbeschreibung
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Con�ctivity

Automatische Steuerung

Diese Dunstabzugshaube ist kommuni-

kationsfähig.

Sie ist mit einem Kommunikationsmodul

� ausgestattet und erlaubt die automa-

tische Steuerung der Dunstabzugshau-

be in Abhängigkeit vom Betriebszu-

stand eines autarken Miele Elektro-

Kochfeldes.

Voraussetzung für die Kommunikation

ist, dass auch das Kochfeld mit dem

zugehörigen Kommunikationsmodul �

ausgestattet ist.

Das Kochfeld übermittelt die Informatio-

nen zum Betriebszustand über das

Stromnetz (Powerline) � an die Dunst-

abzugshaube.

Damit sich die Dunstabzugshaube und

das Kochfeld für die Kommunikation

"finden", müssen beide Geräte ange-

meldet sein, (siehe "Con�ctivity anmel-

den").

– Bei Einschalten des Kochfeldes wird

auch die Kochstellenbeleuchtung

und nach kurzer Zeit das Gebläse

der Dunstabzugshaube eingeschal-

tet.

– Während des Kochens wählt die

Dunstabzugshaube abhängig von

der Anzahl der eingeschalteten

Kochfelder und der gewählten

Kochstufen automatisch die entspre-

chende Gebläsestufe.

– Nach dem Kochen schaltet sich das

Gebläse und die Kochstellenbe-

leuchtung nach einer Nachlaufzeit

automatisch aus.

Detaillierte Informationen zur Funktion

entnehmen Sie dem Kapitel "Bedie-

nung".

Funktionsbeschreibung
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Wenn Con�ctivity aktiviert ist, arbeitet

die Dunstabzugshaube immer im Auto-

matikbetrieb (siehe "Con�ctivity anmel-

den").

Um die Automatik zu verlassen, siehe

"Kochen im manuellen Betrieb".

Kochen mit Con�ctivity

(Automatikbetrieb)

� Schalten Sie eine Kochstelle mit be-

liebiger Stufe ein.

Nach einigen Sekunden schaltet sich

das Licht der Dunstabzugshaube ein.

Nach ca. 1 min. schaltet sich das Ge-

bläse ein, zunächst kurz in Stufe "2",

dann sofort in Stufe "1".

Die Dunstabzugshaube wählt während

des Kochens die Gebläsestufe entspre-

chend der Anzahl der benutzten Koch-

stellen und der gewählten Leistungsstu-

fe.

� Wenn Sie am Kochfeld eine höhere

Leistungsstufe wählen oder mehrere

Kochstellen einschalten, schaltet

auch die Dunstabzugshaube in eine

höhere Gebläsestufe.

� Wenn Sie die Leistungsstufe am

Kochfeld verringern oder Kochstellen

ausschalten, wird auch die Gebläse-

stufe angepasst.

Sie richtet sich dabei nach der insge-

samt eingeschalteten Leistung des

Kochfeldes (siehe "Zugeordnete Leis-

tungsstufen").

Bratvorgang

� Ein Bratvorgang wird erkannt, wenn

Sie eine Kochstelle auf höchster Stu-

fe einschalten und danach in einem

Zeitbereich von ca. 45 Sekunden bis

90 Sekunden (5 Minuten) auf eine

niedrigere Stufe zurückschalten.

Zeiten gelten für Induktionskochfel-

der (Klammerwerte gelten für High-

light-Kochfelder, falls abweichend).

Die Dunstabzugshaube schaltet an-

schließend schrittweise auf Stufe "3"

und verbleibt in dieser Gebläsestufe

ca. 5 Minuten.

Anschließend wird die Gebläsestufe

wieder durch die Anzahl der benutzten

Kochstellen und gewählten Leistungs-

stufen des Kochfeldes bestimmt.

� Sie können auch vorzeitig manuell

eine andere Gebläsestufe wählen.

Reaktionszeit

Die Dunstabzugshaube reagiert mit

Verzögerung, da das Ändern der Leis-

tungsstufe am Kochfeld nicht unmittel-

bar zu weniger oder mehr Kochwrasen

führt.

Da das Kochfeld die Informationen in

Intervallen an die Dunstabzugshaube

sendet, kann auch dies zu Verzögerun-

gen führen.

Die Reaktion erfolgt innerhalb weniger

Sekunden oder einiger Minuten.

Bedienung
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Nach dem Kochen

� Wenn Sie alle Kochstellen ausschal-

ten, wird die Dunstabzugshaube zeit-

verzögert ebenfalls ausgeschaltet.

Damit wird die Küchenluft von ver-

bliebenen Wrasen und Gerüchen ge-

reinigt.

– Von der Intensivstufe schaltet das

Gebläse sofort zurück in Stufe "3".

– Läuft das Gebläse in Stufe "3", schal-

tet es nach ca. 1 Minute auf Stufe "2"

zurück.

– Von Stufe "2" schaltet es nach 2 Mi-

nuten zurück in Stufe "1".

– Nach 2 Minuten in Stufe "1" schaltet

sich das Gebläse aus.

– Nach weiteren 30 Sekunden wird das

Licht ausgeschaltet.

Verlassen des Automatikbetriebes

� Wenn Sie die Dunstabzugshaube für

einen Kochvorgang manuell bedie-

nen wollen, schalten Sie das Gebläse

der Dunstabzugshaube vor dem

Kochfeld ein.

� Sie können während des Kochens

den Automatikbetrieb verlassen,

wenn Sie

– manuell eine andere Gebläsestufe

wählen.

– die Dunstabzugshaube manuell aus-

schalten.

– die Nachlauffunktion "�" der Dunst-

abzugshaube aktivieren.

Das Gebläse schaltet sich nach der

gewählten Nachlaufzeit aus.

Das Licht bleibt eingeschaltet.

Während die Automatik deaktiviert ist,

sind alle Funktionen der Dunstabzugs-

haube manuell zu bedienen (siehe "Ko-

chen im manuellen Betrieb").

Rückkehr in den Automatikbetrieb

� Die Dunstabzugshaube kehrt wieder

in den Automatikbetrieb zurück,

wenn –

– Sie nach manueller Wahl einer Ge-

bläsestufe die Dunstabzugshaube

ca. 2 Minuten nicht bedienen.

– die manuell gewählte Gebläsestufe

wieder der automatischen entspricht.

– das Gebläse der Dunstabzugshaube

und das Kochfeld mindestens 20 Se-

kunden ausgeschaltet waren.

Beim nächsten Einschalten des

Kochfeldes startet wieder der Auto-

matikbetrieb.

Bedienung
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Zugeordnete Leistungsstufen

Die vier Gebläsestufen der Dunstab-

zugshaube werden entsprechend fol-

gender Leistungen des Kochfeldes ge-

wählt.

Die Werte gelten für Kochfelder mit

drei, vier, fünf und sechs Kochstellen.

Kochfelder mit 9-stufigen Kochstellen

� Gebläsestufe "1":

Mindestens eine Kochstelle mindes-

tens auf Stufe "1" eingeschaltet.

� Gebläsestufe "2":

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 4,

davon eine Kochstelle mindestens

auf Stufe "4".

� Gebläsestufe "3":

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 15 (17),

davon eine Kochstelle mindestens

auf Stufe "6".

� Intensivstufe:

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 25,

davon eine Kochstelle mindestens

auf Stufe "9" oder in Boosterfunktion.

(Klammerwerte gelten für High-

light-Kochfelder, falls abweichend)

Beispiele für die Gebläsestufen "1" bis "4"

Kochfelder mit 12-stufigen Kochstellen

� Gebläsestufe "1":

Mindestens eine Kochstelle mindes-

tens auf Stufe "1" eingeschaltet.

� Gebläsestufe "2":

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 5, davon

eine Kochstelle mindestens auf Stu-

fe "5".

� Gebläsestufe "3":

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 20 (23),

davon eine Kochstelle mindestens

auf Stufe "8".

� Intensivstufe:

Summe aller eingeschalteter Leis-

tungsstufen = mindestens 32, davon

eine Kochstelle mindestens auf Stufe

"12" oder in Boosterfunktion.

(Klammerwerte gelten für High-

light-Kochfelder, falls abweichend)

Beispiele für die Gebläsestufen "1" bis "4"

Die Wahl der Gebläsestufen geschieht

mit Verzögerung, siehe "Reaktionszeit".

Bedienung
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Kochen im manuellen Betrieb

Wenn Con�ctivity aktiviert ist, arbeitet

die Dunstabzugshaube immer im Auto-

matikbetrieb.

� Wenn Sie die Dunstabzugshaube für

einen Kochvorgang manuell bedie-

nen wollen, schalten Sie das Gebläse

der Dunstabzugshaube vor dem

Kochfeld ein.

� Sie können während des Kochens

den Automatikbetrieb verlassen,

wenn Sie

– manuell eine andere Gebläsestufe

wählen.

– die Dunstabzugshaube manuell aus-

schalten.

– die Nachlauffunktion "�" der Dunst-

abzugshaube aktivieren.

Das Gebläse schaltet sich nach der

gewählten Nachlaufzeit aus.

Das Licht bleibt eingeschaltet.

Während die Automatik deaktiviert ist,

sind alle Funktionen der Dunstabzugs-

haube manuell zu bedienen.

� Die Dunstabzugshaube kehrt wieder

in den Automatikbetrieb zurück,

wenn

– Sie nach manueller Wahl einer Ge-

bläsestufe die Dunstabzugshaube

ca. 2 Minuten nicht bedienen.

– die manuell gewählte Gebläsestufe

wieder der automatischen entspricht.

– das Gebläse der Dunstabzugshaube

und das Kochfeld mindestens 20 Se-

kunden ausgeschaltet waren.

Beim nächsten Einschalten des

Kochfeldes startet wieder der Auto-

matikbetrieb.

Fernbedienung

Die Hauptfunktionen können an der

Dunstabzugshaube und mit der Fern-

bedienung gewählt werden. Bei Wahl

einer Funktion auf der Fernbedienung

leuchtet kurz die Kontrollleuchte auf der

Fernbedienung.

Die maximale Reichweite der Fernbe-

dienung beträgt ca. 10 m. Räumliche

Gegebenheiten können die Reichweite

verringern (z. B. Mobiliar, Wände).

Die Rückseite der Fernbedienung ist

magnetisch. Sie kann so an vielen me-

tallischen Untergründen fixiert werden.

Wechselwirkung mit anderen Fernbe-

dienungen

Für den Fall, dass die Fernbedienung

durch eine Fernbedienung einer bau-

gleichen Dunstabzugshaube in unmit-

telbarer Nähe beeinflusst wird, besteht

die Möglichkeit, die Codierung der

Fernbedienung zu ändern.

Informieren Sie dazu den Kundendienst

(siehe Kapitel "Kundendienst").

Bedienung
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Gebläse einschalten �

� Drücken Sie auf der Fernbedienung

die Taste "+".

oder

� Drücken Sie an der Dunstabzughau-

be die Ein/Aus-Taste �.

Das Gebläse schaltet auf Stufe 2.

Am Bedienteil der Dunstabzugshaube

leuchtet das Symbol � und die 2 der

Gebläsestufenanzeige.

Leistungsstufe wählen � / �

Die Leistungsstufe kann sowohl an der

Fernbedienung, als auch an der Dunst-

abzugshaube gewählt werden.

� Wählen Sie durch Drücken auf das

Symbol "–" eine niedrigere oder auf

das Symbol "+" eine höhere Leis-

tungsstufe.

Dem normalen Kochen dienen je nach

Intensität der Kochdünste die

Leistungsstufen 1 bis 3.

Intensivstufe

Für vorübergehende starke Wrasen-

und Geruchsentwicklung, z.B. beim An-

braten, wählen Sie die Stufe IS als In-

tensivstufe.

Nachlauf-Funktion 5 �15

Es ist sowohl bei Abluft- als auch bei

Umluftbetrieb empfehlenswert, das Ge-

bläse nach dem Kochen noch einige

Minuten weiterlaufen zu lassen.

Damit wird die Küchenluft von verblie-

benen Wrasen und Gerüchen gereinigt.

Die Nachlauf-Funktion bietet die Mög-

lichkeit, dass sich das Gebläse nach ei-

ner vorgewählten Zeit automatisch ab-

schaltet.

Die Nachlauf-Funktion lässt sich sowohl

auf der Fernbedienung, als auch an der

Dunstabzugshaube wählen.

� Drücken Sie nach dem Kochen bei

eingeschaltetem Gebläse die Nach-

lauf-Taste 5 �15 –

– 1-mal: Das Gebläse schaltet sich

nach 5 Minuten aus (5 � leuchtet).

– 2-mal: Das Gebläse schaltet sich

nach 15 Minuten aus (�15 leuchtet).

Wenn Sie die Nachlauf-Taste 5 �15 er-

neut drücken, bleibt das Gebläse ein-

geschaltet (5 �15 erlischt).

Bedienung
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Gebläse ausschalten �

� Schalten Sie mit der Taste "–" auf der

Fernbedienung die Gebläsestufen

herunter, bis sich das Gebläse aus-

schaltet,

oder

� Schalten Sie das Gebläse an der

Dunstabzugshaube mit der

Ein/Aus-Taste � aus.

Das Symbol � erlischt.

Kochstellenbeleuchtung �

Die Kochstellenbeleuchtung können Sie

unabhängig vom Gebläse ein- oder

ausschalten.

� Drücken Sie dazu die Beleuch-

tungs-Taste � auf der Fernbedie-

nung oder an der Dunstabzugshau-

be.

Bei eingeschalteter Beleuchtung leuch-

tet das Symbol � .

Bedienung
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Powermanagement

Die Dunstabzugshaube verfügt über

ein Powermanagement. Es beinhaltet

die automatische Abschaltung der Be-

leuchtung und das Zurückschalten des

Gebläses.

– Die eingeschaltete Kochstellenbe-

leuchtung wird nach 12 Stunden au-

tomatisch ausgeschaltet.

– Ist die Intensivstufe des Gebläses

gewählt, wird nach 10 Minuten auto-

matisch auf die Stufe 3 zurückge-

schaltet, anschließend nach 2 Stun-

den auf Stufe 2, nach weiteren 30 Mi-

nuten auf Stufe 1. Dann wird nach

30 Minuten das Gebläse ausge-

schaltet.

– Sind die Gebläsestufen 2 oder 3 ge-

wählt, wird nach 2 Stunden auf die

niedrigere Stufe zurückgeschaltet

und dann in 30 Minuten-Schritten bis

zum Ausschalten zurückgeschaltet.

– Ist die Stufe 1 gewählt, wird das Ge-

bläse nach 2 Stunden ausgeschaltet.

Sie haben die Möglichkeit, das Power-

management zu deaktivieren. Dies ist

nur am Bedienteil der Dunstabzugshau-

be möglich, nicht mit der Fernbedie-

nung.

� Drücken Sie die Nachlauf-Taste

5 �15 ca. 10 Sekunden, bis die An-

zeige 1 der Gebläsestufenanzeige

leuchtet.

� Drücken Sie anschließend nachein-

ander

– die Beleuchtungs-Taste �,

– die Taste "–" und wieder

– die Beleuchtungs-Taste �.

Ist das Powermanagement aktiviert,

leuchten die Anzeigen 1 und IS dau-

ernd.

� Zum Deaktivieren des Powermanage-

ments die Taste "–" drücken.

Die Anzeigen 1 und IS blinken.

Zum Aktivieren die Taste "+" drücken.

� Bestätigen Sie den Vorgang mit der

Nachlauf-Taste 5 �15.

Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb

von 4 Minuten, wird die alte Einstellung

beibehalten.
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Betriebsstundenzähler ��

Die Zeit, die die Dunstabzugshaube in

Betrieb ist, wird vom Gerät gespeichert.

Die Betriebsstundenzähler signalisieren

durch Aufleuchten des Fettfilter-Sym-

bols � oder des Geruchsfilter-Sym -

bols �, wenn die Filter gereinigt oder

gewechselt werden müssen.

Informationen zur Reinigung und Wech-

sel der Filter und zum Zurücksetzen der

Betriebsstundenzähler entnehmen Sie

dem Kapitel "Reinigung und Pflege".

Betriebsstundenzähler Fettfilter �

ändern

Sie können den Betriebsstundenzähler

Ihren Kochgewohnheiten anpassen.

– Wählen Sie kurze Betriebszeiten,

wenn Sie viel braten und frittieren.

– Wenn Sie sehr fettarm kochen, kön-

nen Sie lange Betriebszeiten wählen.

– Wenn Sie nur gelegentlich kochen,

sind kurze Betriebszeiten sinnvoll.

Angesammeltes Fett verhärtet sich

über einen langen Zeitraum und er-

schwert die Reinigung.

Der Betriebsstundenzähler für den Fett-

filter ist werkseitig auf 30 Stunden ein-

gestellt. Sie können die Zeit verändern,

wählbar sind 20, 30, 40 oder 50 Stun-

den.

� Schalten Sie das Gebläse mit der

Ein/Aus-Taste � aus.

� Drücken Sie am Bedienteil der Dunst-

abzugshaube gleichzeitig die Nach-

lauf-Taste 5 �15 und die Betriebs-

stunden-Taste ��.

Das Fettfilter-Symbol � der Betriebs-

stunden-Taste und eine Anzeige der

Gebläsestufenanzeige blinken.

Die Anzeigen 1 bis IS zeigen die einge-

stellte Zeit an:

Anzeige 1 . . . . . . . . . . . . . . 20 Stunden

Anzeige 2 . . . . . . . . . . . . . . 30 Stunden

Anzeige 3 . . . . . . . . . . . . . . 40 Stunden

Anzeige IS. . . . . . . . . . . . . . 50 Stunden

� Wählen Sie durch Drücken auf das

Symbol "–" eine kürzere oder auf das

Symbol "+" eine längere Betriebszeit.

� Bestätigen Sie den Vorgang mit der

Betriebsstunden-Taste ��.

Alle Lampen erlöschen.

Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb

von 4 Minuten, wird die alte Einstellung

beibehalten.
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Betriebsstundenzähler Geruchsfilter �

aktivieren / ändern

(bei Umluftbetrieb mit Umbausatz)

Der Geruchsfilter wird für den Umluft-

betrieb benötigt.

Der Betriebsstundenzähler für den Ge-

ruchsfilter ist werkseitig nicht aktiviert.

Stellen Sie für den Umluftbetrieb die

Betriebszeit entsprechend Ihren Koch-

gewohnheiten ein:

� Schalten Sie das Gebläse mit der

Ein/Aus-Taste � aus.

� Drücken Sie am Bedienteil der

Dunstabzugshaube gleichzeitig das

Symbol "+" und die Betriebsstun-

den-Taste ��.

Das Geruchsfilter-Symbol � der Be-

triebsstunden-Taste und eine Anzeige

der Gebläsestufenanzeige blinken.

Die Anzeigen 1 bis IS zeigen die einge-

stellte Zeit an:

Anzeige 1 . . . . . . . . . . . . . 120 Stunden

Anzeige 2 . . . . . . . . . . . . . 180 Stunden

Anzeige 3 . . . . . . . . . . . . . 240 Stunden

Anzeige IS. . . . . . . . . . . . . . . deaktiviert

� Wählen Sie durch Drücken auf das

Symbol "–" eine kürzere oder auf das

Symbol "+" eine längere Betriebszeit.

� Bestätigen Sie den Vorgang mit der

Betriebsstunden-Taste ��.

Alle Kontrolllampen erlöschen.

Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb

von 4 Minuten, wird die alte Einstellung

beibehalten.

Betriebsstundenzähler abfragen

Vor Ablauf der Betriebszeit können Sie

sich anzeigen lassen, wie viel Prozent

der Zeit bereits abgelaufen ist.

� Schalten Sie das Gebläse mit der

Ein/Aus-Taste � ein.

� Drücken und halten Sie am Bedienteil

der Dunstabzugshaube die Betriebs-

stunden-Taste �� –

– einmal, zur Abfrage der Fettfilter-Be-

triebszeit. Das Fettfilter-Symbol �

leuchtet.

– zweimal, zur Abfrage der Geruchsfil-

ter-Betriebszeit. Das Geruchsfil-

ter-Symbol � leuchtet.

Gleichzeitig blinken eine oder mehrere

Anzeigen der Gebläsestufenanzeige.

Die Anzahl der blinkenden Anzeigen

gibt die abgelaufene Betriebszeit in

Prozent an:

Anzeige 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 %

Anzeigen 1 und 2 . . . . . . . . . . . . . 50 %

Anzeigen 1 bis 3 . . . . . . . . . . . . . . 75 %

Anzeigen 1 bis IS . . . . . . . . . . . . 100 %

Beim Ausschalten der Dunstabzugs-

haube oder bei Stromausfall bleiben

die abgelaufenen Betriebsstunden ge-

speichert.
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�Vor jeder Wartung und Pflege

die Dunstabzugshaube vom Elektro-

netz trennen, dazu

– die Sicherung der Hausin-

stallation ausschalten, oder

– die Schraubsicherung der

Hausinstallation ganz heraus-

schrauben.

Gehäuse

Allgemein

Die Oberflächen und Bedienelemen-

te sind empfindlich gegen Kratzer

und Schnitte. Beachten Sie daher

die folgenden Reinigungshinweise.

� Reinigen Sie alle Oberflächen und

Bedienelemente nur mit einem

Schwammtuch, Spülmittel und war-

mem Wasser.

Im Bereich der Bedienelemente

nicht zu feucht reinigen, um ein Ein-

dringen von Nässe in die Elektronik

zu vermeiden.

� Trocknen Sie die Oberflächen an-

schließend mit einem weichen Tuch.

Nicht zu verwenden sind

– soda-, säure-, chlorid- oder lösungs-

mittelhaltige Reinigungsmittel,

– scheuernde Reinigungsmittel, wie

z. B. Scheuerpulver oder Scheuer-

milch, scheuernde Schwämme, wie

z. B. Topfschwämme oder gebrauch-

te Schwämme, die noch Reste von

Scheuermitteln enthalten.

– scharfe Metallschaber

– Backofenspray.

Besondere Hinweise für Geräte mit

Edelstahlgehäuse

(gelten nicht für Bedientasten!)

Über die allgemeinen Hinweise hinaus

eignet sich zur Reinigung der Edel-

stahlflächen ein nicht scheuerndes

Edelstahl-Reinigungsmittel.

Um ein schnelles Wiederverschmutzen

zu verhindern, ist die Behandlung mit

einem Edelstahl-Pflegemittel empfeh-

lenswert (erhältlich über den Kunden-

dienst). Tragen Sie das Mittel mit einem

weichen Tuch flächig und sparsam auf.

Reinigung und Pflege
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Besondere Hinweise für Glasflächen

Über die allgemeinen Hinweise hinaus

eignet sich zur Reinigung der Glasflä-

chen ein handelsüblicher Glasreiniger.

Besondere Hinweise für Geräte mit

farbig beschichtetem Gehäuse

(Sonderanfertigung)

Bei der Reinigung ist es nicht vermeid-

bar, kleinste Kratzer auf der Oberfläche

zu verursachen. Diese können gerade

bei dunklen Farben und in Kombination

mit Halogen-Beleuchtung der Küche zu

optischen Beeinträchtigungen führen.

Besondere Hinweise für Bedientasten

Die Bedientasten können sich ver-

färben oder verändern, wenn Ver-

schmutzungen länger einwirken.

Entfernen Sie Verschmutzungen da-

her sofort.

Beachten Sie zur Reinigung die allge-

meinen Hinweise in diesem Kapitel.

Zur Reinigung der Bedientasten kei-

ne Edelstahl-Reinigungsmittel ver-

wenden.

Paneele und Fettfilter

Die Randabsaugungs-Paneele und die

wiederverwendbaren Metall-Fettfilter im

Gerät nehmen die festen Bestandteile

des Küchendunstes auf (Fett, Staub

usw.) und verhindern so ein Verschmut-

zen der Dunstabzugshaube.

Reinigen Sie die Paneele und die Fettfil-

ter spätestens dann, wenn das Fettfil-

ter-Symbol � der Betriebsstunden-Tas-

te leuchtet.

Empfehlenswert ist die Reinigung alle

3–4 Wochen, da sich angesammeltes

Fett über einen längeren Zeitraum ver-

härtet und die Reinigung erschwert.

�Ein überfetteter Filter bedeutet

Brandgefahr!

Reinigung und Pflege
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� Zum Reinigen sind die Paneele und

die Fettfilter zu entnehmen.

Auf den Paneelen bildet sich wäh-

rend des Kochens Kondenswasser,

dass nach dem Kochen verdunstet.

Um beim Entnehmen ein Herabtrop-

fen zu vermeiden, nehmen Sie die

Paneele ungefähr zwei Stunden nach

dem letzten Kochen heraus.

�Ist die Dunstabzugshaube in der

Decke montiert, ist bei der Entnahme

folgendes zu beachten:

– Benutzen Sie eine standsichere

Leiter.

– Achten Sie darauf, dass Sie

einen sicheren Stand auf der

Leiter haben.

– Lehnen Sie sich nicht über das

Kochfeld.

– Treten Sie nicht auf die

Arbeitsfläche oder das Koch-

feld.

Um Beschädigungen der Filter, Pa-

neele und der Kochfläche zu ver-

meiden, die Filter und Paneele beim

Hantieren sicher festhalten.

� Die Paneele seitlich greifen, nach un-

ten aus der vorderen Verriegelung

ziehen, hinten aushaken und heraus-

nehmen.

� Die Verriegelung des Fettfilters öff-

nen, den Fettfilter etwas nach unten

schwenken, hinten aushaken und he-

rausnehmen.

Reinigung und Pflege
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Reinigung der Paneele von Hand

� Beachten Sie dazu die Hinweise un-

ter "Gehäuse".

Reinigung der Fettfilter von Hand

� Reinigen Sie die Fettfilter mit einer

Spülbürste in warmem Wasser, dem

ein mildes Handspülmittel zugege-

ben wird.

Verwenden Sie Handspülmittel nicht

konzentriert.

Nicht zu verwenden sind

– kalklösende Reinigungsmittel,

– Scheuerpulver, Scheuermilch oder

aggressive Allzweckreiniger.

– Backofenspray

Reinigung der Fettfilter und Paneele

in der Geschirrspülmaschine

� Die Fettfilter und Paneele möglichst

senkrecht in den Unterkorb stellen.

Achten Sie darauf, dass sich der

Sprüharm frei bewegen kann.

� Die Fettfilter und Paneele bei maxi-

mal 65° C spülen. Wählen Sie dazu

bei einer Miele Geschirrspülmaschi-

ne das Automatic-Programm.

� Verwenden Sie einen milden Ge-

schirrspülmaschinen-Reiniger.

Bei der Reinigung der Fettfilter in

der Geschirrspülmaschine kann es

je nach verwendetem Reiniger zu

bleibenden Verfärbungen der innen-

liegenden Filterflächen kommen.

Dies hat keinen Einfluss auf die

Funktion der Fettfilter.

� Legen Sie nach dem Reinigen die

Fettfilter zum Trocknen auf eine saug-

fähige Unterlage.

� Reinigen Sie bei herausgenommenen

Paneelen und Fettfiltern auch die zu-

gänglichen Gehäuseteile von abgela-

gertem Fett. Dadurch beugen Sie der

Brandgefahr vor.

� Setzen Sie die Fettfilter wieder ein.

Achten Sie darauf, dass beim Einset-

zen der Fettfilter die Verriegelung

nach unten weist.

� Sollten die Fettfilter einmal verkehrt

eingesetzt worden sein, können Sie

die Verriegelung durch die Ausspa-

rungen mit einem kleinen Schrauben-

dreher entriegeln.

Reinigung und Pflege
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� Die Paneele fest in beide Hände neh-

men, an der Haltestange einhaken,

nach oben schwenken und vorne in

die Verriegelung drücken, bis sie hör-

bar einrasten.

Betriebsstundenzähler zurücksetzen

Setzen Sie nach der Reinigung den Be-

triebsstundenzähler zurück.

� Dazu bei eingeschaltetem Gebläse

die Betriebsstunden-Taste �� für

ca. 3 Sekunden drücken, bis nur

noch die Anzeige 1 blinkt.

Das Fettfilter-Symbol � erlischt.

Wenn Sie die Fettfilter vor Ablauf der

Betriebsstunden reinigen:

� Drücken Sie die Betriebsstun-

den-Taste �� für ca. 6 Sekunden,

bis nur noch die Anzeige 1 blinkt.

Reinigung und Pflege
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Geruchsfilter einsetzen /

austauschen

Bei Umluftbetrieb müssen zwei Ge-

ruchsfilter in die separate Umlufteinheit

eingesetzt werden.

Beim ersten Einsetzen:

� Aktivieren Sie den Betriebsstunden-

zähler (siehe Kapitel "Bedienung").

Tauschen Sie die Geruchsfilter immer

dann aus, wenn

– das Geruchsfilter-Symbol � der Be-

triebsstunden-Taste leuchtet,

oder

– die Geruchsstoffe nicht mehr ausrei-

chend gebunden werden.

Spätestens sollten sie jedoch alle 6 Mo-

nate gewechselt werden.

Die gebrauchten Geruchsfilter können

Sie im Hausmüll entsorgen.

Betriebsstundenzähler Geruchsfilter

zurücksetzen

Setzen Sie nach dem Wechsel den Be-

triebsstundenzähler zurück.

� Drücken Sie dazu bei eingeschalte-

tem Gebläse zweimal die Betriebs-

stunden-Taste �� und halten Sie sie

für ca. 3 Sekunden gedrückt, bis nur

noch die Anzeige 1 blinkt.

Das Geruchsfilter-Symbol � erlischt.

Wenn Sie den Geruchsfilter vor Ablauf

der Betriebsstunden ersetzen:

� Drücken Sie zweimal die Betriebs-

stunden-Taste �� und halten Sie sie

für ca. 6 Sekunden gedrückt, bis nur

noch die Anzeige 1 blinkt.

Reinigung und Pflege
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Fernbedienung

Reinigen Sie die Oberfläche nur mit ei-

nem feuchtem Tuch. Verwenden Sie

nicht zu viel Wasser, um ein Eindringen

von Feuchtigkeit in das Gehäuse zu

vermeiden.

Wechsel der Batterie

Die Fernbedienung verfügt über eine

Batterie, Knopfzelle 3 V, CR 2032.

Es darf nur die angegebene Batterie

verwendet werden.

Es dürfen keine wiederaufladbaren

Batterien verwendet werden.

Die Batterie muss gewechselt werden,

wenn sich die Funktionen der Dunstab-

zugshaube nicht mehr mit der Fernbe-

dienung wählen lassen.

Bei Druck einer Taste leuchtet die Kon-

trolllampe auf der Fernbedienung nicht

mehr oder nur noch schwach.

Die Funktionen der Dunstabzugshaube

lassen sich aber auch weiterhin am Be-

dienteil der Dunstabzugshaube wählen.

� Lösen Sie mit einem Schraubendre-

her die beiden Schrauben auf der

Rückseite und nehmen Sie den De-

ckel ab.

� Nehmen Sie die Batterie heraus und

legen Sie eine neue ein. Achten Sie

auf die richtige Polarität.

� Geben Sie die gebrauchte Batterie

bei einer Sammelstelle an Ihrem

Wohnort ab.

Reinigung und Pflege
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Bei Störungen, die nicht selbst beseitigt

werden können, benachrichtigen Sie

– Ihren Miele Fachhändler

oder

– den Miele Werkkundendienst

Die Telefonnummer des Werkkun-

dendienstes finden Sie auf der

Rückseite dieser Gebrauchsanwei-

sung.

Der Kundendienst benötigt Modellbe-

zeichnung und Fabrikationsnummer Ih-

rer Dunstabzugshaube. Beide Angaben

finden Sie auf dem Typenschild, das

nach dem Herausnehmen des Fettfil-

ters sichtbar ist.

Garantiezeit und Garantiebedin-

gungen

Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre.

Weitere Informationen entnehmen Sie

bitte den mitgelieferten Garantiebedin-

gungen.

Kundendienst und Garantie
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Gerätemaße

Erläuterungen folgen auf den nächsten Seiten

Montage
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�Beachten Sie vor der Montage

die Informationen auf den folgenden

Seiten und das Kapitel "Sicherheits-

hinweise und Warnungen".

Insbesondere bei gleichzeitigem

Betrieb der Dunstabzugshaube und

einer raumluftabhängigen Feuerstät-

te besteht unter Umständen Vergif-

tungsgefahr!

Erläuterungen zur Maßskizze auf der

vorherigen Seite:

1) Ansaugseite

2) Gebläse drehbar, Abluftstutzen oben

oder seitlich in alle Richtungen montier-

bar.

3) Die Gebläseeinheit kann frei positio-

niert werden. Verbindung zum Gerät

mit Abluftleitung und Verbindungska-

bel.

Berücksichtigen Sie bei der Wahl des

Montageortes die Länge des Verbin-

dungskabels.

Der Montageort sollte problemlos zu-

gänglich sein. Bedenken Sie dies auch

für einen später eventuell eintretenden

Servicefall.

4) Bei wandnaher Montage ist ein Ab-

stand von mindestens 50 mm erforder-

lich, damit die Randabsaugungspanee-

le und die Fettfilter problemlos heraus-

genommen werden können.

5) Die Dunstabzugshaube wird mit Hilfe

von Klemmen im Ausschnitt befestigt.

Hierfür ist eine massive Ausführung der

Decke, z. B. aus Holz, erforderlich.

�Achten Sie auf eine ausreichen-

de Tragfähigkeit der Konstruktion.

Im Bereich der Klemmen müssen Bau-

teile, wie Streben oder Leitungen, einen

Abstand von mindestens 40 mm vom

Ausschnitt haben.

Montage
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Abstand zwischen Kochstelle und

Dunstabzugshaube (S)

Sofern vom Hersteller des Kochge-

rätes keine größeren Sicherheitsab-

stände vorgegeben werden, ist zwi-

schen Kochgerät und der Unterkan-

te der Dunstabzugshaube folgender

Sicherheitsabstand mindestens ein-

zuhalten:

Kochgerät Abstand

S

Elektro-Kochstelle 450 mm

Elektro-Grill 650 mm

Frittiergerät (elektrisch) 650 mm

Mehrflammige Gas-Koch-

stelle mit maximal 12,6 kW

Gesamtleistung, bei der

kein Brenner mehr als

4,5 kW leistet.

650 mm

Mehrflammige Gas-Koch-

stelle mit einer Gesamt-

leistung von mehr als

12,6 kW, oder eine mehr-

flammige Gas-Kochstelle,

bei der ein Brenner mehr

als 4,5 kW leistet.

760 mm

Einzel-Gas-Kochstelle mit

maximal 6 kW Leistung

650 mm

Einzel-Gas-Kochstelle mit

mehr als 6 kW Leistung

760 mm

Beachten Sie dazu auch das Kapitel

"Sicherheitshinweise und Warnun-

gen".

– Empfehlenswert ist ein Abstand von

mindestens 700 mm und maximal

1300 mm.

– Beachten Sie, dass die Kochwrasen

mit zunehmendem Abstand zur

Kochstelle schlechter erfasst wer-

den.

Damit die Kochwrasen optimal erfasst

werden, ist zu beachten, dass die

Dunstabzugshaube die Kochstelle

überdeckt:

– Die Dunstabzughaube sollte mittig

über dem Kochfeld montiert sein,

nicht seitlich oder nach hinten ver-

setzt.

– Die Kochstelle sollte möglichst klei-

ner als die Dunstabzugshaube sein,

maximal gleich groß.

Montage
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– Wird die Dunstabzugshaube in eine

abgehängte Decke montiert, sollte

die Einbaufläche rundum mindestens

300 mm größer sein, als die Dunst-

abzughaube.

Montageanweisung

Die einzelnen Montageschritte sind auf

beiliegendem Montageblatt beschrie-

ben.

Montage
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Bitte unbedingt das Kapitel “Sicher-

heitshinweise und Warnungen” be-

achten.

Insbesondere bei gleichzeitigem

Betrieb der Dunstabzugshaube und

einer raumluftabhängigen Feuerstät-

te besteht unter Umständen Vergif-

tungsgefahr!

Lassen Sie sich im Zweifelsfall den

gefahrlosen Betrieb durch den zu-

ständigen Bezirksschornsteinfeger-

meister bestätigen.

– Verwenden Sie als Abluftleitung nur

glatte Rohre oder flexible Abluft-

schläuche aus nichtbrennbarem Ma-

terial.

– Bei Betrieb mit einem externen Ge-

bläse ist darauf zu achten, dass die

Abluftleitung ausreichend formstabil

ist. Das externe Gebläse kann einen

Unterdruck erzeugen, der zu Verfor-

mung der Abluftleitung führt.

Um eine größtmögliche Luftleistung

und geringe Strömungsgeräusche zu

erreichen, ist folgendes zu beachten:

– Der Durchmesser der Abluftleitung

sollte nicht kleiner als 150 mm sein.

– Werden Abluft-Flachkanäle verwen-

det, sollte der Querschnitt nicht ge-

ringer sein, als der Querschnitt des

Abluftstutzens.

– Die Abluftleitung soll möglichst kurz

und geradlinig sein.

– Verwenden Sie nur Bögen mit großen

Radien.

– Die Abluftleitung darf nicht geknickt

oder zusammengedrückt werden.

– Achten Sie darauf, dass alle Verbin-

dungen fest und dicht sind.

– Bei waagerechtem Verlegen der Ab-

luftleitung muss ein Mindestgefälle

von 1 cm je Meter eingehalten wer-

den. Damit wird vermieden, dass

eventuell Kondenswasser in die

Dunstabzugshaube laufen kann.

Abluftleitung
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– Soll die Abluft ins Freie geleitet wer-

den, empfehlen wir die Installation ei-

nes Teleskop-Mauerkastens oder ei-

ner Dachdurchführung.

– Soll die Abluft in einen Abluftkamin

geführt werden, so muss der Einfüh-

rungsstutzen in Strömungsrichtung

gelenkt werden.

Wichtig!

Wird die Abluftleitung durch kühle Räu-

me, Dachböden usw. verlegt, kann sich

ein starkes Temperaturgefälle innerhalb

der einzelnen Bereiche ergeben. Es ist

daher mit Schwitz- oder Kondenswas-

ser zu rechnen. Dies macht eine Isolati-

on der Abluftleitung erforderlich.

Kondenswassersperre

(nachkaufbares Zubehör)

Neben einer entsprechenden Isolation

der Abluftleitung ist die Installation ei-

ner Kondenswassersperre empfehlens-

wert, die das anfallende Kondenswas-

ser aufnimmt und verdunstet. Sie ist für

eine Abluftleitung � 125 mm oder

� 150 mm erhältlich.

Achten Sie bei der Installation der Kon-

denswassersperre darauf, dass diese

senkrecht und möglichst nah über dem

Ausblasstutzen der Dunstabzugshaube

positioniert wird. Der Pfeil auf dem Ge-

häuse kennzeichnet die Ausblasrich-

tung.

Abluftleitung
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Schalldämpfer

(nachkaufbares Zubehör)

In die Abluftleitung kann ein Schall-

dämpfer eingesetzt werden. Er dient

zur zusätzlichen Geräuschdämpfung...

...bei Abluftbetrieb:

Der Schalldämpfer dämpft sowohl Ge-

bläsegeräusche nach außen als auch

Außengeräusche, die über die Abluftlei-

tung in die Küche dringen (z. B. Stra-

ßenlärm).

Dazu wird der Schalldämpfer möglichst

nah vor dem Abluftaustritt � positio-

niert.

...bei Abluftbetrieb mit externem Ge-

bläse:

Um Gebläsegeräusche in der Küche zu

minimieren, ist der Schalldämpfer mög-

lichst vor dem externen Gebläse zu po-

sitionieren �, bei einer langen Abluftlei-

tung am Abluftstutzen der Dunstab-

zugshaube �.

Bei einem externen Gebläse, das im

Haus montiert ist, ist durch Einsatz ei-

nes Schalldämpfers hinter dem exter-

nen Gebläse � eine Verringerung der

Gebläsegeräusche nach außen mög-

lich.

Für alle Betriebsarten gilt, dass die

Wirkung optimiert wird, wenn zwei

Schalldämpfer hintereinander einge-

setzt werden.

Abluftleitung
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Festanschluss

�Die Installation des Gerätes an

das Elektronetz darf nur von einem

qualifizierten Elektro-Fachmann

durchgeführt werden, der die lan-

desüblichen Vorschriften und die

Zusatz-Vorschriften der örtlichen

Elektro-Versorgungsunternehmen

genau kennt und sorgfältig einhält.

Durch unsachgemäße Installations-

und Wartungsarbeiten oder Repara-

turen können erhebliche Gefahren

für den Benutzer entstehen, für die

der Hersteller nicht haftet.

Die Dunstabzugshaube darf nur an ein

vorschriftsmäßig installiertes Elektronetz

angeschlossen werden.

Die Elektroanlage muss nach VDE 0100

ausgeführt sein!

Zur Erhöhung der Sicherheit empfiehlt

der VDE in seiner Leitlinie DIN VDE 0100

Teil 739, dem Gerät einen FI-Schutz-

schalter mit einem Auslösestrom von

30 mA (DIN VDE 0664) vorzuschalten.

Installationsseitig muss eine Trennvor-

richtung für jeden Pol vorhanden sein.

Als Trennvorrichtung gelten Schalter

mit einer Kontaktöffnung von mindes-

tens 3 mm.

Dazu gehören LS-Schalter, Sicherun-

gen und Schütze (EN 60335).

Die erforderlichen Anschlussdaten fin-

den Sie auf dem Typenschild (siehe

Kapitel "Kundendienst").

Prüfen Sie, ob diese Angaben mit der

Spannung und Frequenz des Elektro-

netzes übereinstimmen.

Zusätzlich für Österreich

Der Anschluss darf nur an eine nach

ÖVE-EN1 ausgeführte Elektroanlage er-

folgen.

Zur Erhöhung der Sicherheit empfiehlt

der ÖVE dem Gerät einen FI-Schutz-

schalter mit einem Auslösestrom von

30 mA (ÖVE-SN 50) vorzuschalten.

Elektroanschluss

40



Damit sich die Dunstabzugshaube und

das Kochfeld für die Kommunikation

"finden", müssen beide Geräte ange-

meldet werden.

Voraussetzung ist, dass beide Geräte

installiert und mit den zugehörigen

Kommunikationsmodulen ausgerüstet

sind und an das Stromnetz angeschlos-

sen sind.

Die Anmeldung erfolgt einmalig.

Werden die Geräte vom Stromnetz ge-

trennt, z. B. bei einem Stromausfall,

bleibt die Anmeldung erhalten.

Wichtig! Zunächst muss die Dunstab-

zugshaube, dann das Kochfeld an-

gemeldet werden.

Anmelden der Dunstabzugshaube

� Schalten Sie Gebläse und Kochstel-

lenbeleuchtung aus.

� Drücken Sie die Taste für die Nach-

lauf-Funktion "�" ca. 10 Sekunden

bis die erste Leuchte der Gebläse-

stufenanzeige leuchtet.

� Drücken Sie anschließend nachein-

ander –

– die Taste "�" ,

– dann die Taste "�",

– dann die Taste für die Kochstel-

len-Beleuchtung "�".

Ist der Automatikbetrieb nicht aktiviert,

blinken die Kontrolllampen der Geblä-

sestufen "II" und "III" gleichzeitig.

� Zum Aktivieren des Automatikbetrie-

bes die Taste "�" drücken.

Der Anmeldevorgang startet, die Kon-

trolllampen der Gebläsestufen "II" und

"III" blinken abwechselnd.

Der Anmeldevorgang dauert einige Mi-

nuten.

Nach erfolgreicher Anmeldung leuch-

ten die Kontrolllampen der Gebläsestu-

fen "II" und "III" dauernd.

� Bestätigen Sie die Anmeldung mit

der Taste für die Nachlauf-Funktion

"�". Alle Kontrolllampen erlöschen.

Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb

von 4 Minuten nach dem Einstellen,

wird die Dunstabzugshaube nicht an-

gemeldet.

Anmelden des Kochfeldes

� Informationen dazu entnehmen Sie der

Installationsanweisung des Kommuni-

kationsmoduls XKM 2000/2100 KM*.

Das Kochfeld kann erst angemeldet

werden, wenn die Anmeldung der

Dunstabzugshaube abgeschlossen ist.

Ist die Anmeldung abgeschlossen, ist

nach einigen Sekunden die Automatik

betriebsbereit.

Con�ctivity anmelden
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An-/Abmeldung kontrollieren

Wenn Sie prüfen wollen, ob die Dunst-

abzugshaube an- oder abgemeldet ist:

� Schalten Sie Gebläse und Kochstel-

lenbeleuchtung aus.

� Drücken Sie die Taste für die Nach-

lauf-Funktion "�" ca. 10 Sekunden

bis die erste Leuchte der Gebläse-

stufenanzeige leuchtet.

� Drücken Sie anschließend nachein-

ander –

– die Taste "�",

– dann die Taste "�",

– dann die Taste für die Kochstel-

len-Beleuchtung "�".

Ist der Automatikbetrieb aktiviert, leuch-

ten die Kontrolllampen der Gebläsestu-

fen "II" und "III" dauernd.

Ist der Automatikbetrieb nicht aktiviert,

blinken die Kontrolllampen der Geblä-

sestufen "II" und "III" gleichzeitig.

� Zum Verlassen der Abfrage drücken

Sie die Taste für die Nachlauf-Funkti-

on "�". Alle Kontrolllampen erlö-

schen.

Kann die Kommunikation trotz Anmel-

dung von Dunstabzugshaube und

Kochfeld nicht hergestellt werden,

müssen beide Geräte zunächst ab-

gemeldet und dann erneut angemel-

det werden.

Abmelden

Zum Abmelden der Dunstabzugshaube:

� Schalten Sie Gebläse und Kochstel-

lenbeleuchtung aus.

� Drücken Sie die Taste für die Nach-

lauf-Funktion "�" ca. 10 Sekunden

bis die erste Leuchte der Gebläse-

stufenanzeige leuchtet.

� Drücken Sie anschließend nachein-

ander –

– die Taste "�",

– dann die Taste "�",

– dann die Taste für die Kochstel-

len-Beleuchtung "�".

Ist der Automatikbetrieb aktiviert, leuch-

ten die Kontrolllampen der Gebläsestu-

fen "II" und "III" dauernd.

� Zum Deaktivieren des Automatikbe-

triebes die Taste "�" drücken.

Nach erfolgreicher Abmeldung blinken

die Kontrolllampen der Gebläsestufen

"II" und "III" gleichzeitig.

� Bestätigen Sie die Abmeldung mit

der Taste für die Nachlauf-Funktion

"�". Alle Kontrolllampen erlöschen.

Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb

von 4 Minuten nach dem Einstellen,

wird die Dunstabzugshaube nicht ab-

gemeldet.

� Melden Sie das Kochfeld ab. Informa-

tionen dazu entnehmen Sie der Instal-

lationsanweisung des Kommunika-

tionsmoduls XKM 2000/2100 KM*.

� Anschließend die Geräte, wie zuvor

beschrieben, wieder anmelden.

Con�ctivity anmelden
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Con�ctivity und Miele�home

Betrieb von Con�ctivity

in Verbindung mit Miele�home

Wollen Sie Con�ctivity in einer vorhan-

denen Miele�home-Umgebung betrei-

ben, sind Dunstabzugshaube und

Kochfeld im Miele�home-System anzu-

melden.

� Starten Sie am InfoControl bzw.

SuperVision-Gerät den Menüpunkt

"Gerät anmelden" bzw. "Weiteres Ge-

rät anmelden".

� Starten Sie anschließend die Anmel-

dung an der Dunstabzugshaube, wie

zuvor beschrieben.

Am InfoControl bzw. SuperVision-Gerät

wird die Anmeldung abgeschlossen.

Nach ca. 45 Sekunden ist die Dunstab-

zugshaube im System angemeldet.

Die Dunstabzugshaube "sucht" nun

nach einem schon angemeldeten

Kochfeld.

Sollten zwei Kochfelder vorhanden

sein, wird nur eins der beiden Kochfel-

der verwendet.

� Ist noch kein Kochfeld angemeldet,

ist dieses am InfoControl bzw.

SuperVision-Gerät anzumelden. Be-

achten Sie dazu die Installationsan-

weisung des XKM 2000/2100 KM*.

Das Kochfeld wird anschließend auto-

matisch von der Dunstabzugshaube

gefunden.
* Bei den Kochfeldern KM 549 und

KM 554 ist die An- und Abmeldung in

der zugehörigen Gebrauchsanweisung

beschrieben.

Con�ctivity anmelden
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Zur Kombination der Dunstabzugshau-

be mit weiteren Komponenten ist als

Zubehör das Miele Steuermodul

DSM 400 erhältlich.

Es bietet folgende Möglichkeiten:

Potentialfreier Anschluss

Er dient zum Steuern eines weiteren

Gerätes mit Hilfe der Ein/Aus-Taste �

der Dunstabzugshaube.

Der potentialfreie Kontakt des DSM 400

� kann zum Beispiel in einer Dunstab-

zugshaube der Baureihe ...EXT einge-

setzt werden, die an eine Zentralabsau-

gung angeschlossen ist.

Der Kontakt kann dazu genutzt werden,

eine elektrisch betriebene Absperrklap-

pe � zu betätigen, die der Zentralab-

saugung � vorgeschaltet ist.

Die Komponenten der Zentralabsau-

gung sind nicht Bestandteil des Miele

Lieferprogramms.

Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des

zuständigen Schornsteinfegermeis-

ters hinzu.

Anschluss eines Lichttasters

Das Steuermodul bietet die Möglichkeit,

die Beleuchtung der Dunstabzugshau-

be auch über einen in die Hausinstalla-

tion integrierten Lichttaster zu schalten.

Montage

Das Steuermodul wird am Gehäuse

montiert.

Der elektrische Anschluss von Kom-

ponenten an das Steuermodul muss

durch eine Elektrofachkraft erfolgen.

Betrieb mit Steuermodul DSM 400
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Gesamtanschlusswert *. . . . . . . . 138 W

– Gebläsemotor *. . . . . . . . . . . . . 130 W

– Kochstellenbeleuchtung . . . . . 4 x 2 W

Netzspannung . . . . . . . . . . . . AC 230 V

Frequenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 Hz

Absicherung. . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 A

Gewicht

DA 2905. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24,9 kg

DA 2905 EXT . . . . . . . . . . . . . . . 19,0 kg

Randabsaugungs-Paneele

DRP 2900 Glas . . . . . . . . . . . . . . 8,6 kg

DRP 2900 Edelstahl. . . . . . . . . . . 4,5 kg

Gebläseleistung* nach EN 61591

Abluftleistung mit Randabsaugungs-Pa-

neelen, Abluftsystem � 150 mm:

Stufe I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 190 m
3
/h

Stufe II . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 290 m
3
/h

Stufe III . . . . . . . . . . . . . . . . . . 390 m
3
/h

Intensivstufe . . . . . . . . . . . . . . 620 m
3
/h

* Der Anschlusswert und die Abluftleis-

tung der Geräte der Typenreihe ...EXT

ist abhängig vom angeschlossenen ex-

ternen Gebläse.

Länge der Verbindungsleitung zum ex-

ternen Gebläse . . . . . . . . . . . . . . 1,85 m

Konformitätserklärung

Hiermit erklärt Miele, dass sich die auf

dem Deckblatt aufgeführten Dunstab-

zugshauben in Übereinstimmung mit

den grundlegenden Anforderungen

und den anderen relevanten Vorschrif-

ten der Richtlinie 1999/5/EG befinden.

Eine vollständige Konformitätserklärung

erhalten Sie unter der Adresse, die auf

der Rückseite angegeben ist.

Technische Daten

45



46



47



Änderungen vorbehalten / 2513 M.-Nr. 09 725 000 / 00


	Inhalt
	Ihr Beitrag zum Umweltschutz 5
	Sicherheitshinweise und Warnungen 6
	Gerätebeschreibung 12
	Funktionsbeschreibung 14
	Con | ctivity 15
	Automatische Steuerung 15


	Bedienung 16
	Kochen mit Con | ctivity (Automatikbetrieb) 16
	Nach dem Kochen 17
	Verlassen des Automatikbetriebes 17
	Zugeordnete Leistungsstufen 18

	Kochen im manuellen Betrieb 19
	Fernbedienung 19
	Gebläse einschalten  K  20
	Leistungsstufe wählen  -  /  +  20
	Intensivstufe 20
	Nachlauf-Funktion 5  ¢ 15 20
	Gebläse ausschalten  K  21
	Kochstellenbeleuchtung  I  21

	Powermanagement 22
	Betriebsstundenzähler  [  Š  23

	Reinigung und Pflege 25
	Gehäuse 25
	Paneele und Fettfilter 26
	Betriebsstundenzähler zurücksetzen  29

	Geruchsfilter einsetzen / austauschen 30
	Betriebsstundenzähler Geruchsfilter zurücksetzen  30

	Fernbedienung 31

	Kundendienst und Garantie 32
	Montage 33
	Gerätemaße 33
	Abstand zwischen Kochstelle und Dunstabzugshaube (S) 35

	Montageanweisung 36

	Abluftleitung 37
	Kondenswassersperre 38
	Schalldämpfer 39

	Elektroanschluss 40
	Con | ctivity anmelden 41
	Anmelden der Dunstabzugshaube 41
	Anmelden des Kochfeldes 41
	An-/Abmeldung kontrollieren 42
	Abmelden 42
	Con | ctivity und Miele | home  43
	Betrieb von Con | ctivity in Verbindung mit Miele | home  43


	Betrieb mit Steuermodul DSM 400 44
	Potentialfreier Anschluss 44
	Anschluss eines Lichttasters 44

	Technische Daten 45
	Konformitätserklärung 45




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 104857600
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 800
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


